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Zitat von Asfaloth

Wenn sich ein Schüler bemüht, dann wird er auch dementsprechend gewürdigt von mir
und meinen Kollegen. Wir sidn auch nicht bei Olympia. Sowieso hinkt der Vergleich,
weil es nicht um drei Leute geht, sondern darum eine Masse an Schülern schulisch zu
bilden. Da muss ich also ganz anders rangehen als bei einer Oylmpiade, sonst geht das
Land vor die Hunde irgendwann.

Tja, das ist genau der Punkt.

Ich kann nicht eine Masse von bemühten, aber mathematisch leider unbegabten Schülern mit
einer 2 in eine Welt entsenden, in der Stromnetze ausfallen und Flugzeuge abstürzen können,
weil jemand sein Handwerk nicht versteht. Die Ausbildung wird von solchen Noten entwertet.
Wir bekommen ans Berufskolleg regelmäßig Schüler, die meinen, dass sie gut in Mathe,
Deutsch und Englisch sind, die keine Grundlagen mitbringen, nur wohlwollende Noten und ein
falsches Selbstbild.

Da eine für alle gleiche Messlatte anzulegen ist der Sinn von zentralen Abschlussprüfungen.

Die sonstige Mitarbeit ist natürlich auch wichtig, aber so wirklich objektiv kriegt man das doch
nie hin.

Was macht ihr mit Schülern, die eigentlich gut sind, aber in Prüfungen regelmäßig versagen?

"Ich kann das eigentlich" - damit kann man nicht nur nicht bei Olympia antreten. Mit so einer
Entschuldigung bekommt man noch nicht einmal einen Nagel in die Wand.
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